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„Wirkung vor Schönheit“! 
 

Warum sieht der Kartoffelbalsam im Topf 

„so anders“ aus? 

Einen Schönheitspreis gewinnen wir mit unserem 

„Santénatur, Kartoffelbalsam Anti-Hornhaut und 

Regeneration“ wahrscheinlich nicht, aber das 

macht nicht’s. 

Diese reichhaltige, „fettende“ Salbe ist aus 

verschiedenen Kundenbedürfnissen heraus 

entstanden. Strapazierte Haut soll richtig gefettet 

und genährt werden, reichhaltige Öle pflegen, 

nähren und regenerieren. 
 

- Salbengrundlage aus Johannisöl, Arganöl, Jojobaöl, Avocadoöl, 

Rapsöl, Nachtkerzenöl, Weizenkeimöl usw. 

- Biotta Kartoffelsaft 

- Pflanzentinkturen (Hamamelis, Malve, Bärentraube) 

- Äth. Öle 

- Keine chem. Emulgatoren, keine chem. Verdickungsmittel 

- Keine Vaseline, Paraffine, Parabenen usw. 

- Keine Konservierungsstoffe 

Die Salbe aus Ölphasen und Wasserphasen wird gerührt und nicht 

erwärmt, daher ist die Salbe zwar homogen, sieht aber aus, wie 

wenn es „klumpen würde“ (tut es aber nicht!). 

Sobald die Salbe auf der Haut verteilt wird, entfaltet sich die volle 

Wirkung, und alle Komponenten mischen sich. 

Im Gegensatz zur ersten Version, welche gegossen wurde, 

„schwitzt“ jetzt die Wasserphase nicht mehr aus.                      

Die Salbe ist viel stabiler. 

Es ist also alles i.o., sieht aber einfach nicht konventionell aus! 
 

WIRKSTOFFPERLEN 

mit Johannisöl, 

Weisstanne und Lavendel 
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